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Kabarett in grün / beiss

Unter den Premierengästen befanden sich auch 
folgende Sponsoren: 

 
Gudrun Gröbelbauer,  Horst Goldemund, Heidi Stahl, 
Carlito Friess und zum ersten Mal nach seinem Abgang 
als Grazbürsten-Kabarettist im Jahre 1994 wieder einmal 
bei einer Grazbürsten-Vorstellung Roland Pirker.

Sehr geehrte Grazbürstenbesucherinnen!
Sehr geehrte Grazbürstenbesucher!

Das 36. Programm der GRAZBÜRSTEN mit 
dem Titel BurnAut feierte am 17.01.2020 im  
Casineum Graz seine Premiere. Bei ausverkauf-
tem Haus konnte sich das Publikum überzeugen, 
dass auch dieses Programm erfolgreich in die 
kommende Spielsaison 2020 gehen kann.   

Pirker              Wanker    Gröbelbauer  Goldemund  Stahl     Friess      

Paul Kalcher (Seccovia, Leibnitz, 05.02.2020); Wolfgang 
Gosch (Deutschlandsberg, 07.02.2020); Sieglinde Wilf-
inger (Soroptimisten-Club Bruck a.d.Mur, 28.02.2020);  
Waltraud Walch (Dobl-Zwaring 29.02.2020) Martina Auer 
(Straßengel, 06.03.2020); Frau Brunner (Frohnleiten 
21.03.2020), Gerti Anhofer (Passail, 15.05.2020); Gerhard 
Zaunschirm und Susanne Schedlbauer (RB Hausmann-
stätten, VAZ 08.10.2020); Franz Holler (Pfarrsekretär der 
Pfarre St. Johannes Graz, 10.01.2021).

Bertram Egger, Robert und Herta Finster,  
Viktor und Karla Fortin, Arnold und Andrea Ger-
ger, Bernhard und Greta Gritsch, Manfred und  
Silvia Löscher, Willibald und Brigitte Oberzau-
cher, Ortrud Posedu, Gerhard und Gabi Thoma, 
sowie Manfred Trummer. 

Lachende Gesichter nach der Vorstellung in der Garderobe

Steuerberater Walter Pilz mit Gattin und Gerald Pilz 
mit Gattin (Pilz & Rath, Steuerberatung in Gleisdorf), 
Heimo Streif sen. mit Gattin vom Klavierhaus Streif, 
Margit Hasiba (Kronenapotheke Graz) mit Gat-
ten,  Petra Schreiner (Brauunion), Gerhard Wurz-
inger mit Gattin (Firma Kleinoscheg), Elisabeth  
Leschanz-Knapp mit Gatten (RB Graz-St.Peter) 
Josef Mosshammer mit Gattin Brigitte (Fleischerei 
Mosshammer), Josef Edler mit Gattin (Gartenzen-
trum Edler), Gudrun Wölfl (Anton Paar Sudhaus),  
Frau Fochler (El Gaucho) und Johann Trummer 
(StVP).

Von den Fördernden Mitgliedern waren vertreten:

Folgende VeranstalterInnen konnten sich vom neuen  
Proramm überzeugen:

Weiters waren unter den BesucherInnen die 
Textautoren Michael Mandak, Günther Schwarz-
bauer und Max Rombold sowie der Choreograf 
András Kurta als auch die Kostümschneiderin 
der Grazbürsten Ulrike Egger. 

Auch „Alt-Grazbürsten“ trafen sich wieder: 

- 1 -

http://www.grazbuersten.at
http://www.grazbuersten.at


newsletternewsletter Ausgabe 10    01/2020        S 2

- 2 -

Grazbürsten - EXTRA

Presse-Splitter

... unter dem Titel „BurnAut“ haben die Graz-
bürsten wieder ein spritziges Kabarettprogramm  
erarbeitet ...

... angesagt im Casineum war Stimmung und 
ausgelassene Heiterkeit seitens des Premieren- 
publikums. Jutta Panzenböck, Karin Riedler, Mo-
ritz Linni, Philipp Moretti und Josef Schuster zün-
deten ein darstellerisch wie auch stimmlich versati-
les Feuerwerk, das allein schon den Besuch lohnt. 
Singen können sie alle obendrein. Und wie auch 
noch! Pianist Gerhard Wanker, auch für sämtliche 
stimmige Chansons verantwortlich, sorgt für den 
jeweils passenden Kabarettschwung ...

... das Besondere an den Grazbürsten ist, dass sie 
(neben dem Simpl) österreichweit das einzige Ka-
barettensemble sind und nach wie vor klassisches 
Nummernkabarett bieten ...

Ausgabe: Graz, 18.12.2019

... ehe sie am 17. Jänner 2020 ihren ersten Auf-
tritt im Casineum Graz absolvieren, starten die  
legendären „Grazbürsten“ mit einer Vorpremiere 
im Andritzer „abc“ in die bereits 36. Spielsaison. 
Der Titel „BurnAut“ bezieht sich dabei auf eine  
aktuell grassierende Volkskrankheit ...

... die große Fangemeinde der allseits bekannten 
Kabarettgruppe aus Graz freut sich schon auf das 
diesjährige Programm. „BurnAut“ heißt es, bietet 
abwechslungsreichen und durchdachten Humor 
und unterstreicht einmal mehr die hohe Qualität 
des Ensembles ...

Graz-Umgebung Nord, 01/2020

Wohin am Wochenende, 16.01.2020

Aviso, 17.01.2020

Kultur, 19.01.2020

Die ehemalige Grazbürste HEIDI STAHL (Ensemblemitglied im Programm „Sterzin-
farkt“ - 1992) betätigt sich neben der Schauspielerei auch als Schriftstellerin und hat  
kürzlich 6 Fabeln unter dem Titel „Sternenstaub“, ein lesenswertes und interessant illust-
riertes Buch, herausgebracht.
Erhältlich bei: 	„Bücherstube“ - Prokopigasse 16 oder „Avalon“ - Reitschulgasse 6.

http://www.grazbuersten.at
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Gerhard Wanker
ging als Gründungsmitglied und Pianist der 

„Grazbürsten“ heuer bereits in seine 35. Sai-
son. Zum Jubiläum brachte die Kabarettgruppe 

das Programm „Sterz di“ auf die Bühne.

Grazbürsten - Voting Köpfe des Jahres 2019
Die Preisverleihung der Kleinen-Zeitung Aktion  

„Wählen Sie die Köpfe des Jahres!“  
fand am 14. 01.2020 im Skyroom der  

Kleinen Zeitung in Graz statt. 

Auch wenn die GRAZBÜRSTEN - vertreten durch Gerhard 
Wanker - nicht gewonnen haben, sind sie stolz, unter den  
fünf Nominierten in der Kategorie „Entertainment“ ausgewählt 
worden zu sein.

Ein herzliches Dankeschön all jenen, die für die 
GRAZBÜRSTEN gevotet haben. 

Termine
WARTINGERSAAL im Landesarchiv, Karmeliterplatz 3: 

CASINEUM, Casino Graz, Landhausgasse 10:

Jänner 2020: 24., 25., (19:30 Uhr); 26. (15:00 Uhr); 31. (19:30 Uhr);
Februar 2020: 01. (19:30 Uhr)

März 2020: 08. (16:30 Uhr); 19. (19:30 Uhr); 22. (16:30 Uhr)
26., 27., 28., (19:30 Uhr); 29. (16:30 Uhr)
April 2020:
02., 03., 04. (19:30 Uhr)

Kartenverkauf: Die Grazbürsten Tel. 0664 / 44 54 666,  
www.grazbuersten.at; Zentralkartenbüro Tel. 0316/83 02 55;  
www.oeticket.com; Abendkasse.

Die Gastspieltermine außerhalb von Graz finden Sie unter: 
http://www.grazbuersten.at/index.php/wann-wo/gastspiele

Burn-AUT to go

Was zur Erschöpfung führt, sind 
zunächst die vielen Fragen: Ist 
Burn-AUT nur ein anderes Wort für 
den kräftezehrenden österreichi-
schen Weg zum totalen Rauchver-
bot? Oder ist Burn-AUT vielleicht 

ein zeitgemäßes Synonym für das Verglühen einer po-
litischen Karriere unter der sengenden Sonne Ibizas? 
Oder ist es doch nur ein anglophiler Euphemismus für 
ein akutes Hämorrhoidenproblem? Oder der pauschale 
Übergriff für eine landestypische Universalverdrossen-
heit, in der niemand mehr wirklich für etwas brennt? Ab-
gesehen vom Hut natürlich, den wir prophylaktisch über 
alles draufhauen ...

Möglicherweise ist Burn-AUT auch nur die ganz na-
türliche Folge der Erderwärmung, die durch den glo-
balen Klimawandel sogar unser kleines Land erreicht 
hat. „Brenna tuat´s guat“ sang der Hl. Hubert von G. 
schon vor Jahren, doch nun brennt es nicht nur aller-
orten lichterloh, sondern auch zunehmend aus. Sogar 
das Licht am Ende des Tunnels. Die neue Leidkultur 
lebt demnach ganz nach dem Frustprinzip. Bald ist der 
Ofen aus ...

2019 war Österreichs ganz persönliches WUTSTOCK, 
nur ohne Musik und Blumen, dafür mit Liederbüchern 

Glosse
und blühendem Unsinn, Wahnsinn, Irrsinn. Und das be-
trifft zunächst einmal die politische Ebene. Was nicht 
heißt, dass nicht auch im privaten Dasein von Herrn 
und Frau Österreicher ausreichend Gelegenheiten zum 
allumfassenden Ausbrennen vorhanden wären. Mul-
titasking ist ja nur eine weitere Möglichkeit, um nach 
mehrfacher Überforderung gleich in verschiedenen Be-
reichen synchron zu scheitern. Auch Selbstoptimierung 
kann nachhaltig erschöpfen, vor allem, wenn zwischen 
Lachyoga und Weinseminar, Sitzkreisen für Fortge-
schrittenen und Aufsteirern für Absteiger kaum noch Zeit 
zum wohlverdienten Chillstand bleibt. Vielleicht leidet 
der Steirer ja schon längst an einer mosttraumatischen 
Belastungsstörung, bedingt durch hochgradigen Well-
stress inklusive nervenzerfetzender Achterlbahnfahrten 
durchs Wein- und Hügelland und Sodbrennen nach allzu 
üppiger Bledljausen. Aber ist vom brodelnden Vulkan-
land wirklich nur mehr Asche übrig? Und, wenn ja, wohin 
damit? Sind doch die Aschenbecher alle weggeräumt ...

 Andrea Sailer

Wer will, findet beim aufmerksamen Studium von  
Medien und Umgebung jedenfalls immer eine Ursache 
für eine kleine Überlastung zwischendurch, ein hand-
liches Burn-AUT to go quasi. Dagegen würde nur ein 
vollkommenes Turnout helfen, und zwar nachhaltig.
In jedem anderen Fall ist klar:  
die Erschöpfung ist als einzige unerschöpflich.

http://www.grazbuersten.at
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Impressum:
Die Grazbürsten, Fosselgasse 4, 8010 Graz; mailto:office@grazbuersten.at; www.grazbuersten.at

Die Grazbürsten bedanken sich bei folgenden Sponsoren:
(Die Logos sind mit den jeweiligen Homepages verlinkt. Einfach draufklicken!)

Das ideale Geschenk für jeden Anlass: 

KOMMT 
IMMER 

GUT AN:
GUTSCHEINE VON 

DEN GRAZBÜRSTEN

Bestellungen: Kartenbüro Grazbürsten
Tel.: 0664/44 54 666 oder E-Mail: karten@grazbuersten.at
www.grazbuersten.at

Bestellungen: Kartenbüro Grazbürsten
Tel: 0664/44 54 666 oder E-Mail: karten@grazbuersten.at

Grazbürsten - Geschenke

(Zur Online-Bestellung einfach draufklicken!)

http://www.grazbuersten.at
https://www.puntigamer.at
https://www.kronenapotheke-graz.at
https://www.larimarhotel.at/
http://www.logos.co.at
https://www.musikhammer.at/
http://www.edler.at
https://www.e-steiermark.com
https://www.pilz-rath.at
https://www.raiffeisen.at/stmk/graz-st-peter/de/meine-bank/bankstellen/graz-st-peter-st-peter-hauptstrasse.html
https://www.elgaucho.at/graz/home.html
http://www.gasthaus-griesbauer.at
https://www.blumenhaus-zoetsch.at/content/
http://www.stvp.at
https://www.casinos.at/de/graz
https://www.mosshammer.at
https://oho-graz.com
https://www.anton-paar.com
http://www.kleinoscheg.com
http://www.goesserbraeugraz.at
https://www.klaviere-streif.com
http://www.grazbuersten.at/index.php/karten/gutscheine
http://www.grazbuersten.at/index.php/karten/gutscheine
http://www.grazbuersten.at/index.php/karten/gutscheine
http://www.grazbuersten.at/index.php/shop

